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Herren 2. Kreisklasse Gruppe 4

TTC 1967 Hofgeismar V : TTC Calden-Westuffeln III 
Mittwoch, 30.11.2022, 20:00 Uhr

TTC 1967 Hofgeismar V baut Siegesserie aus

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gruppe 4 traf der TTC 1967 Hofgeismar V am Mittwoch, den 30.
November im 8. Saisonspiel auf den TTC Calden-Westuffeln III. Die Gastgeber behielten bei ihrem
10:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:5
zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 11:3, 11:6, 11:2 gegen Engelbrecht / Kitzmann fanden
Winter / Vater von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Zwischenzeitlich mussten Milling / Hill
zwar einen Satz weggeben, fuhren danach ihr Spiel gegen Willeke / Kitzmann aber dennoch sicher
in vier Sätzen ein. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Roland
Winter gewann sein Spiel gegen Marian Kitzmann überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend, in drei Sätzen. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Klaus Vater, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Matthias Willeke wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Wenig später ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. Werner Milling gelang es, Marissa Kitzmann im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Zwar brachte Erwin Engelbrecht Arnulf
Hill phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Arnulf Hill mit 3:1 durch. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die
weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1967
Hofgeismar V und des TTC Calden-Westuffeln III. Nach verlorenem ersten Satz drehte anschließend
Roland Winter das als ausgewogen eingestufte Match gegen Matthias Willeke und gewann 3:1.
Passende spielerische Mittel hatte anschließend Klaus Vater letztlich an der Hand, um sich gegen
Marian Kitzmann durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Werner Milling gewann derweil sein
Spiel gegen Erwin Engelbrecht eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend,
mit 11:7, 11:4, 11:0. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als
Milling mit einem 11:0 über Engelbrecht hinwegfegte. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TTC 1967 Hofgeismar V 9 Punkte, TTC Calden-
Westuffeln III 0 Punkte. Arnulf Hill hatte seine Gegnerin Marissa Kitzmann beim deutlichen Sieg in
drei Sätzen recht sicher im Griff. Da gab es nichts zu rütteln. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 10:0.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC 1967 Hofgeismar V am 10.12.2022 gegen den TSV
1921 Wenigenhasungen IV möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 10.12.2022 gegen den TuS 1908 Meimbressen IV versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1967 Hofgeismar V

Doppel: Winter / Vater 1:0, Milling / Hill 1:0 
Einzel: R. Winter 2:0, K. Vater 2:0, W. Milling 2:0, A. Hill 2:0 

 TTC Calden-Westuffeln III
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Doppel: Engelbrecht / Kitzmann 0:1, Willeke / Kitzmann 0:1 
Einzel: M. Willeke 0:2, M. Kitzmann 0:2, E. Engelbrecht 0:2, M. Kitzmann 0:2


